
 

 

 

Qualität unter Druck:  
«Gehen uns die Fachkräfte vor dem Geld aus?» 

  

Freitag, 19. Juni 2026        

14.30 Uhr Ankunft Stoos Lodge, 6433 Stoos / Willkommenskaffee 
15.00 Uhr Begrüssung und Einstieg 

15.05 Uhr Einordnung der Thematik 
Dr. Christian Köpe, Akademie Dialog Santé 

 Inputreferate 
Warum führt Prävention und eine kompetenzorientierte Zuordnung der Aufgaben 
zu besserer Qualität und Entlastung des Gesundheitswesens? 
Carlos Quinto, MD MPH, Senior Researcher at Swiss Tropical and Public Health 
Institute  

 «Digital Health: Lösungen gegen den Fachkräftemangel» 
PD Dr. Oliver Reich, Leiter santé24, SWICA 

Verbesserte Rahmenbedingungen und ihr Einfluss auf den Fachkräftemangel 
sowie die Qualität der Versorgung 

Frau Saskia Schenker, Direktorin Prio.Swiss     

         
16.20 Uhr Diskussion im Plenum 
16.50 Uhr Kaffeepause 

17.15 Uhr «Kamingespräch»/Panel und Diskussion 
Moderation: Jean-Blaise Defago, Policy & Communications Director, MSD  

 Dr. med. Bettina Balmer, FDP Mitglied des Nationalrats  
Thomi Jourdan, Regierungsrat BL, Volkswirtschafts- und Gesundheitsdirektion  

 Barbara Gysi, SP Mitglied des Nationalrats 
Farah Rumy , SP Mitglied des Nationalrats      

  
 

 

18.30 Uhr Zimmerbezug 

19.00 Uhr Apéro  

19.45 Uhr Abendessen  
 

 



 

 

 

 

Samstag, 20. Juni 2026 
         
8.30 Uhr Innovationspreis der allianz q 2026 

PEPRA – «Prävention in der Praxis»    
  

9.15 Uhr Workshops  

a) Gesundheitskonsum und Fachkräftemangel – die Sicht von Bürger:innen und 
Patient:innen 
Inputs von Walter Staufacher, Patientenbeirat der SPO Patientenorganisation und  
Prof. Katharina Blankart & Dr. Ana Cecilia Quiroga, Berner Fachhochschule 
         

b) Sicht der stationären Medizin 
Inputs von Birgit Andre, Leiterin Pflegedienst und stv. Klinikdirektorin Hirslanden, 
Klinik Aarau sowie Leiterin Pflegemanagement Hirslanden-Gruppe   
     

c) Sicht der ambulanten Leistungsbringung: Fachkräftemangel u.  
Defensivmedizin 
Inputs von Prof. Dr. med. Dr. phil Sven Streit, Leiter interprofessionelle 
Grundversorgung, Berner Institut für Hausarztmedizin (BIHAM)   
       
 

10.30 Uhr    Kaffeepause (20min) 

 
10.50 Uhr  Rückmeldungen aus den drei Workshops: Kurzpräsentation der 

Ergebnisse 
  

11.20 Uhr  Schluss-Diskussion mit Kristian Schneider,  
Stellvertretender Direktor des Bundesamtes für Gesundheit 
    

12:05 Uhr Ende der Veranstaltung, Sandwiches werden offeriert     


